
Bekanntmachung des Ergebnisses   
der Wahl zum Gemeinderat Rüssingen 

am 9. Juni 2024 
 
 

Der Wahlausschuss für die Wahl zum Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 13.06.2024 das 
Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt: 
 

I. 
 
Zur Gemeinderatswahl waren 447 Personen wahlberechtigt, davon haben 349 Personen ge-
wählt. Die Wahlbeteiligung betrug 78,1 %. 
 
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 341 gültig und 8 ungültig.   
 
 

II. 
 

Es entfielen auf  

Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 799 20,2 %   2 

Freie Wählergruppe Rüssingen e.V. 3.153 79,8 %   10 

Wahlgebiet insgesamt 3.952  12 

 
III.  

 
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien 
und Wählergruppen entfielen folgende Stimmenzahlen: 
 

3. GRÜNE  

Bewerberin/Bewerber Stimmen 

1. Hanna Gelbert   124 

2. Daniel Däuwel   88 

3. Ursula Grünewald   57 

4. Arno Josef Stuppy   133 

5. Lisett Stuppy   62 

6. Ludger Grünewald   62 

7. Anna Katharina Carnduff   49 

8. Birgit Baque-Stuppy   48 

9. Sabine Jilek   23 

10. Bernhard Heun   92 

11. Gertrud Eicher   32 

12. Juri Gelbert   29 

12. FWG  

Bewerberin/Bewerber Stimmen 

1. Steffen Antweiler   540 

2. Etienne Griebe   398 

3. Dorothee Völpel   211 

4. Jürgen Ullmer   314 

5. Maximilian Hochstein   224 

6. Johannes Jilek   255 

7. Arne Matschke   211 

8. Regine Bayer   221 

9. Martin Hofrichter   190 

10. Christoph Moll   200 

11. Carmen Hochstein   210 

12. Horst Bobka   179 

 



 
 

IV.  
 
In den Gemeinderat sind gewählt: 

Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber  Partei/Wählergruppe 

1   Steffen Antweiler FWG 

2   Arno Josef Stuppy GRÜNE 

3   Etienne Griebe FWG 

4   Hanna Gelbert GRÜNE 

5   Jürgen Ullmer FWG 

6   Johannes Jilek FWG 

7   Maximilian Hochstein FWG 

8   Regine Bayer FWG 

9   Dorothee Völpel FWG 

10   Arne Matschke FWG 

11   Carmen Hochstein FWG 

12   Christoph Moll FWG 

 

 
 

 
Rüssingen, den 14.06.2024 
gez. Steffen Antweiler 
Der Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat  


